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Bericht vom Bienenstand-Helenabrunn: 6. Juni 2019 

 

1. Schleuderung 

 

Die Frühjahrsschleuderung ist bei mir abgeschlossen. 

Der Schnitt liegt bei ca. 12,9kg je Volk im Raps und bei 18,0kg am Heimatstand 

mit einem durchschnittlichen Wassergehalt von 16,9%. 

Das Frühjahr war im Mai wechselhaft und zu kalt. Manche Tracht konnte wegen 

der niedrigen Temperaturen nicht von den Honigbienen genutzt werden. Ein 

Nektareintrag fand nicht statt. 

Das TrachtNet bestätigt meine Einschätzung. 

Wegen der mangelnden Tracht schrumpften die Brutflächen und es wurde 

weniger Drohnenbrut aufgezogen. In den unteren Bruträumen fand sich nur 

wenig Brut und die Futterkränze über den Brutzellen wurden aufgezehrt. 

Den Plan die Wirtschaftsvölker zu schröpfen um einen Sammelbrutableger zu 

erstellen habe ich verworfen. Ich habe nur Völker geschröpft die in 

Schwarmstimmung waren oder noch sind und das ist 1/3 meiner 

Wirtschaftsvölker. 

Einen Schwarmabgang habe ich auch zu verzeichnen, trotz genauer Durchsicht 

und abschütteln der Bienen von den Wabenflächen. 

Der Schwarm hing dann in unerreichbarer Höhe im Birnbaum. Am nächsten 

Tag in der Mittagszeit zog er davon und ward nicht mehr gesehen. 

Mein Rapsstand war eine Enttäuschung, das Wetter hat einfach nicht 

mitgespielt und der Raps ist mittlerweile verblüht. 

Die Völker belasse ich erst mal an diesem Standort, vielleicht klappt es mit der 

Sommertracht besser und der Honig unterscheidet sich vom „Heimathonig“. 

Die Ableger mit junger Königin zeigten bei der MS-Behandlung Weiselbecher 

auf den Brutflächen. Das Wetter war für Begattungsflüge nicht optimal. Die 

Königinnenzucht bei den Züchtern kommt auch verspätet in Gang. Ich habe 

noch nichts von meinen Bestellungen gehört. 

Die Nachschaffungs-Königinnen könnte ich bei günstiger Gelegenheit noch 

durch besseres Zuchtmaterial ersetzen. 

Meine im Frühjahr neu angelegten Staudenbeete blühen und werden eifrig von 

Bienen und Hummeln beflogen. 

Die Lindenblüte lässt nicht mehr lange auf sich warten. 

Wenn das Wetter mitspielt füllen sich in den nächsten Wochen die 

Honigräume. 

 

Ein Sammelbrutableger und eine Zuchtserie stehen noch auf meiner 

Wunschliste für diese Saison. 

 

Leo 

 


